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Mainz, 13.07.2026 

 

 

An die 

Beschwerdeführerinnen und Beschwerdeführer 

 

 

 

Programmkritik zur Sendung „ZDFheute live: Ausschreitungen in Belfast – Wie Musk die 

Proteste befeuert“ vom 12. Juni 2026 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

in Ihren Zuschriften sprechen Sie die Sendung „ZDFheute live: Ausschreitungen in 

Belfast – Wie Musk die Proteste befeuert“ vom 12. Juni 2026 an.  

 

Ihre Kritik bezieht sich auf einen Satz in der Anmoderation. Dieser konnte bei isolierter 

Betrachtung so verstanden werden, dass Herr Musk durch einen Post auf „X“ zur Jagd 

auf Migranten aufgerufen habe.  

 

Nachdem dies noch am Tag der Livesendung aufgefallen war, wurde sehr rasch die 

journalistische Entscheidung getroffen, die Sendung mit einem korrigierenden 

Transparenzhinweis zu versehen. Hiermit wurde deutlich gemacht, dass die 

Formulierung in der Anmoderation den Sachverhalt nicht adäquat abgebildet hat. 

 

Im Gesamtkontext der Sendung wird für die Zuschauenden deutlich, dass Herr Musk zu 

Protesten, nicht aber zur Jagd auf Migranten aufgerufen hat. Der in Rede stehende Post 

auf „X“ wird gleich im ersten Beitrag der Sendung gezeigt. Zudem wird eine Laufschrift 

eingeblendet, die die Aussage des Posts korrekt beschreibt. Ebenso wird im weiteren 

Verlauf der Sendung dargestellt, dass die gewaltsamen Ausschreitungen als Folge eines 

komplexen Zusammenspiels verschiedener Faktoren zu bewerten sind. 
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Dennoch erwarten Sie zu Recht sprachliche Präzision in allen Moderationstexten des 

ZDF. Dazu haben wir mit der Redaktion auch ein Nachgespräch geführt. 

 

Ich danke Ihnen für die kritische Begleitung unserer Sendungen und Online-Angebote. 

In der Hoffnung, Ihre Bedenken mit meinen Ausführungen ausgeräumt und unser 

Vorgehen verständlich gemacht zu haben, freue ich mich, wenn Sie dem ZDF weiterhin 

als interessierte und durchaus kritische Zuschauerinnen und Zuschauer erhalten bleiben. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. Norbert Himmler 


